
Seite 1

Was können Sie im Erdgeschoss sehen?

••     Die Ausstellung    Die Ausstellung „Sven Sachsalber. „Sven Sachsalber. 
      Eine künstlerische Praxis erfassen: ein Forschungsprojekt       Eine künstlerische Praxis erfassen: ein Forschungsprojekt 
      vom Museion.“      vom Museion.“
       Die Ausstellung geht vom 5. Dezember 2025 bis zum 1. Februar 2026. 



Wichtig!

In diesem Text finden Sie Wörter mit einem Stern.

Der Stern sieht so aus: *

Zum Beispiel im Wort: Forscher*innen.

Es gibt mehr Geschlechter als nur Mann und Frau.

Mit dem * sind alle Menschen gemeint.

Im Text gibt es Wörter mit einem Medio·punkt.

Der Medio·punkt sieht so aus: ·

Dann ist dieses Wort leichter zu lesen.

Zum Beispiel: Kunst·werke.

Für manche Wörter gibt es im Text Erklärungen.

Die Erklärungen sind nach rechts eingerückt.

Und diese Erklärungen sind grau geschrieben.
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Die Ausstellung „Sven Sachsalber. 
Eine künstlerische Praxis erfassen: ein Forschungsprojekt 
vom Museion.“
Die Ausstellung zeigt die Ergebnisse von einer Forschung.

Diese Forschung ist über das Leben und die Kunst von Sven Sachsalber.

Die Forscher*innen haben viele Dinge über Sven Sachsalber herausgefunden.

In der Ausstellung können Sie die Ergebnisse von dieser Forschung sehen.

Die Ausstellung ist in der Museion Passage.

	 Passage wird so ausgesprochen: Passasche.

	 Passage ist ein anderes Wort für: Durchgang.

Sie können die Ausstellung dort vom 5. Dezember 2025

bis zum 21. Juni 2026 besuchen.

Die Museion Passage ist kostenlos.

	 Kostenlos heißt:

	 Die Besucher*innen müssen keinen Eintritt bezahlen.

Die Passage ist im Erd·geschoss vom Museion.

Wer war Sven Sachsalber?
Sven Sachsalber war ein Künstler aus Südtirol.

Sven Sachsalber ist sehr jung gestorben.

Sven Sachsalber ist nämlich nur 33 Jahre alt geworden.
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Sven Sachsalber hat mit verschiedenen Formen von Kunst gearbeitet. 

Zum Beispiel mit:

• 	 Videos.

• 	 Zeichnungen.

•	  Und Performances.

		  Performance ist Englisch und wird so ausgesprochen: performäns.

		  Bei einer Performance machen Künstler*innen etwas 

		  vor anderen Menschen.

		  Künstler*innen spielen zum Beispiel Musik oder lesen etwas vor.

		  Eine Performance kann zum Beispiel in einem Theater sein 

		  oder auf einem Platz in der Stadt.

Für seine Kunst·werke hat Sven Sachsalber oft bestimmte Dinge benutzt.

Zum Beispiel:

• 	 Elemente von anderen bekannten Kunst·werken.

• 	 Und Erinnerungen aus seinem Leben.

In vielen Kunst·werken oder Performances hat Sven Sachsalber eine Bewegung 

oder Handlung sehr oft wiederholt.

Zum Beispiel: 

Im Jahr 2012 hat Sven Sachsalber eine Performance gemacht.

Dabei ist der Künstler mit einem kleinen Kanu auf den Reschensee gefahren.

Im Reschensee steht ein alter Kirchturm.

Sven Sachsalber ist mit dem Boot zu diesem Kirchturm gefahren.

Und dann ist Sven Sachsalber 24 Stunden lang immer wieder mit dem Kanu 

um den Kirchturm herumgefahren.
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Sven Sachsalber war auch in anderen Ländern sehr bekannt.

Und Sven Sachsalber hat an vielen Orten gelebt:

• 	 In Südtirol.

• 	 In London.

• 	 An anderen Orten in Europa.

• 	 Und in New York.

		  New York ist eine große Stadt in den USA.

Das Forschungs·projekt vom Museion.
Von 2021 bis 2025 hat das Museion 

eine Forschung über Sven Sachsalber gemacht.

Dabei hat das Museion mit dem Institut „BAU“ zusammen·gearbeitet.

Das BAU macht Projekte zu moderner Kunst und zur Umwelt.

Das Land Südtirol hat dem Museion Geld für diese Forschung gegeben.

Die Forschung über Sven Sachsalber hat 2 Teile. 

Der erste Teil war von 2021 bis 2023.

Die Forscherinnen wollten verstehen:

	 Wie war das Leben von Sven Sachsalber in Europa und Südtirol?

	 Und welche Kunst·werke hat der Künstler in dieser Zeit gemacht?

Der zweite Teil war von 2024 bis 2025.

Bei diesem Teil wollten die Forscherinnen verstehen:

	 Wie war das Leben von Sven Sachsalber in New York?

	 Und welche Kunst·werke hat der Künstler in dieser Zeit gemacht?

Für das Forschungs·projekt haben die Forscherinnen 

mit vielen verschiedenen Menschen geredet und Interviews gemacht. 

Alle diese Menschen haben Sven Sachsalber gekannt.
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	 Ein Interview führen heißt:

	 Jemand stellt anderen Menschen Fragen zu einem Thema. 

	 Solche Interviews kann man oft in Zeitungen lesen.

	 Und auch Forscher*innen machen solche Interviews für ihre Forschungen.

Und die Forscherinnen haben auch viel mit der Familie von Sven Sachsalber 

gesprochen.

Was können Sie in der Ausstellung sehen?
In der Ausstellung können Sie die Ergebnisse von der Forschung sehen:

• 	 Zum Leben von Sven Sachsalber.

• 	 Und zu den Kunst·werken von Sven Sachsalber.

Die Ausstellung zeigt:

	 Wo und wie hat Sven Sachsalber gelebt und gearbeitet?

Und die Ausstellung zeigt auch sechs wichtige Themen in der Kunst 

von Sven Sachsalber:

• 	 Kunst.

• 	 Körper.

• 	 Zeit.

• 	 Bücher.

• 	 Zuhause.

• 	 Und Freundschaft.

In der Ausstellung gibt es Fotos von Kunst·werken zu diesen sechs Themen.

Sie können auch Teile aus den Interviews über Sven Sachsalber lesen.
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Und die Ausstellung zeigt auch ein Original von Sven Sachsalber.

	 Original heißt:

	 Dieses Kunst·werk hat Sven Sachsalber selbst gemacht.

	 Und dieses Kunstwerk ist wirklich in der Museion Passage.

	 Die anderen Kunstwerke sind nicht dort.

	 Von den anderen Kunstwerken gibt es nur Fotos in der Ausstellung.

Das Original heißt „Max und Moritz“.

In dem Original sehen Sie:

• 	 Verschiedene Zeichnungen.

• 	 Und Texte von dem Künstler Raymond Pettibon. 

	 Raymond Pettibon war ein Freund von Sven Sachsalber.

Die Ausstellung erklärt auch:

	 So hat das Museion die Kunst·werke von Sven Sachsalber archiviert.

		  Archivieren heißt:

		  Jemand sammelt die Kunstwerke und Dokumente

		  und bewahrt alles sicher auf.

Sie können diese Werke aus dem Archiv auch in einem digitalen Katalog finden.

	 Ein digitaler Katalog ist eine Liste von Kunst·werken im Internet.

Dort können Sie Fotos von den Werken von Sven Sachsalber anschauen.

Wer das Design der Ausstellung gemacht hat?
Das grafische Design der Ausstellung hat das Studio Claudia Polizzi gemacht.

	 Design ist Englisch und wird so ausgesprochen: Desain.

	 Macht jemand das grafische Design von einer Ausstellung?
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	 Dann entscheidet dieser Mensch:

		  So sollen die Dinge in der Ausstellung aussehen.

		  Und so wollen wir den Besucher*innen die Informationen zeigen.

Was ist das Ziel von der Ausstellung?
Sven Sachsalber kommt aus Südtirol.

In seinen Kunstwerken zeigt Sven Sachsalber oft etwas von seiner Familie.

Und Sven Sachsalber zeigt etwas über die Traditionen in Südtirol.

	 Traditionen sind ganz bestimmte Dinge.

	 Diese Dinge machen die Menschen schon seit sehr langer Zeit.

	 Zum Beispiel:

	 In der Silvester·nacht gibt es ein Feuerwerk.

	 Oder viele Menschen gehen zu Weihnachten in die Kirche.

	 Ein anderes Wort für Traditionen ist: Bräuche.

Aber Sven Sachsalber war als Künstler auch auf der ganzen Welt bekannt.

Deshalb ist das Ziel von der Ausstellung:

	 Die Kunst von Sven Sachsalber soll ein kulturelles Erbe von Südtirol werden.

		  Kulturelles Erbe heißt:

		  Die Kunst von Sven Sachsalber ist sehr wichtig für Südtirol.

		  Deshalb sollen alle Menschen in Südtirol die Kunst·werke 

		  von Sven Sachsalber kennen.



----
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